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Weniger Abfall in der Umwelt gefunden
Nicht so viel Müll wie in den Vorjah-
ren fanden die tatkräftigen Helfer
vom Tischtennisverein aus Kneb-
linghausen bei ihrer Aktion „Sau-
bere Umwelt“. Bei Sonnenschein

machten sich die Tischtennis-
Freunde bereits frühmorgens auf
den Weg, um nach Plastikmüll,
Glasflaschen oder Zigaretten-
Schachteln zu suchen, die Mitmen-

schen achtlos aus dem Auto gewor-
fen hatten. Einige abfallgefüllte
Müllsäcke später freuten sie sich
schließlich über eine wohlverdiente
Stärkung. ■  Foto: Walter

Sind stolz auf die Zusammenarbeit (v.l.): Rüthens Kämmerer Dirk Becker, die Biberbad-Schwimmmeister Lars Kemke und Manfred Mül-
ler sowie Kämmerer Stefan Redder und Stadtwerke-Chef Klaus Kellerhoff aus Warstein zeigen die neue Karte. ■  Fotos: Schönhense

beiden Schwimmmeister
Lars Kemke und Manfred
Müller noch fleißig. „Wir
arbeiten auf den 17. April
hin. Es kann immer was da-
zwischen kommen – wir
sind ja keine Maschinen“,
sagte Müller. So müssen vor
allem die Hackschnitzelan-
lage noch in Betrieb genom-
men, die Becken befüllt und
der Parkplatz geschottert
werden. ■ bis

naus ihre Gültigkeit. „Da ge-
währen wir ja auch Rabatt“,
erklärt Rüthens Kämmerer
Dirk Becker. Die neuen
Geldwertkarten sollen so-
lange gültig bleiben, bis das
Guthaben verbraucht ist.

Hintergrund der inter-
kommunalen Zusammenar-
beit ist die Tatsache, dass
viele Warsteiner während
der Saison auch das Biber-
bad nutzen – und umge-
kehrt. Die SPD-Fraktion Rü-
then hatte den Stadtrat da-
rauf aufmerksam gemacht
und die Prüfung einer ge-
meinsamen Eintrittskarte
beantragt.

Saisoneröffnung im Bi-
berbad ist voraussichtlich
ab Montag, 17. April, wie
Bürgermeister Peter Wei-
ken in der vergangenen Wo-
che auf Nachfrage erklärt
hatte. Gestern werkelten die

RÜTHEN ■  Sommertags ins Bi-
berbad, wintertags ins War-
steiner Allwetterbad? Kein
Problem – ab sofort sogar mit
einer einzigen Geldwertkarte.
Die führen die beiden Städte
nämlich jetzt neu ein und ver-
stärken damit zugunsten der
Bad-Besucher die interkom-
munale Zusammenarbeit.
Möglich gemacht hat das ein
Antrag der SPD-Fraktion im
Rat der Stadt Rüthen.

„Daraufhin haben wir
uns ganz unkompliziert zu-
sammengesetzt und darü-
ber geredet, wie wir das um-
setzen können“, sagte Ste-
fan Redder gut gelaunt beim
Ortstermin im Biberbad am
gestrigen Montag. Wie der
1. Beigeordnete und Stadt-
kämmerer aus Warstein er-
zählt, waren unterschiedli-
che Eintrittssysteme in den
beiden Freizeitbädern
schnell überbrückt. Heraus
kam eine Geldwertkarte
entweder über 60 oder 120
Euro. Als Kaufanreiz gewäh-
ren die Städte einen jeweili-
gen Rabatt auf die Karten
von zehn beziehungsweise
20 Euro.

Für jeden Euro ist ein
Punkt auf der Karte einge-
zeichnet, der in Höhe des je-
weiligen Eintritts an der
Kasse abgestrichen wird.
Für einen Tagessatz von
fünf Euro würden entspre-
chend fünf Punkte fällig.
Anhand der verbleibenden
Punkte lässt sich das Gutha-
ben schnell ablesen. Jahres-
karten behalten darüber hi-

Eine Eintrittskarte
für beide Bäder

Städte Rüthen und Warstein führen neues System ein

So sieht die neue Geldwertkarte aus: Pro Euro Eintrittsgeld wird an
den Kassen in Biber- und Allwetterbad ein Punkt abgestrichen.

Zu haben ist die neue Geld-
wertkarte für beide Bäder ab
sofort im Allwetterbad War-
stein, Lortzingstraße 1, und im
Rüthener Bürgerbüro im Rat-
haus. Ab Saisonbeginn – vo-
raussichtlich 17. April – auch
direkt im Biberbad.

Ab sofort

Kapriolen rund um
Kapitän und Kegelclub

Theatergruppe Westereiden überzeugt mit neuem Theaterstück
ger, dem detailgetreuen
Bühnenbild einer Schiffsbar
und viele Gags zu keinem
Zeitpunkt Langeweile auf-
kommen lassen. Vor allem
die schauspielerische Leis-
tung von Theuner, der dem-
nächst auch im Kinostreifen
„Happy Burnout“ zu sehen
sein wird, ist beeindru-
ckend.

Das Ende hält für die Zu-
schauer dann noch eine
faustdicke Überraschung
bereit, die an dieser Stelle
nicht verraten werden soll.
Nur so viel: Es wird mit Not-
lügen an die Kegelclub-Da-
men Magret Luig, Walburga
Hicker und Claudia Hagen-
hoff, einem Missverständnis
und den verschiedenen Lie-
besbeziehungen noch viel
komplizierter und umso er-
heiternder.

„Einmal Bali und zurück“
konnte durchweg überzeu-
gen und wird aufgrund der
großen Resonanz ein weite-
res Mal aufgeführt. Karten
für die Vorstellung am Frei-
tag gibt es weiterhin im Vor-
verkauf und auch an der
Abendkasse. ■ hme

Pielsticker) an Bord auf der
Suche nach seiner Frau und
verfällt dabei der Schiffsärz-
tin Zäpchen (Ronja Theu-
ner).

Erst im zweiten Jahr da-
bei, wirken die beiden Ju-
gendlichen bereits wie er-
fahrene Mitglieder der ein-
gespielten Truppe aus Wes-
tereiden, die ohne Texthän-

MENZEL / WESTEREIDEN ■  In
Menzel war es eine Premie-
re: Erstmals haben die zehn
Schauspieler aus Westerei-
den ihr Theaterstück am
Samstag und Sonntag in der
Menzeler Schützenhalle
aufgeführt. Die jeweils
knapp 200 Zuschauer ka-
men dabei mal wieder voll
auf ihre Kosten. Übrigens:
Für alle, die den Zweiakter
„Einmal Bali und zurück“
noch nicht gesehen haben,
gibt es am Freitagabend um
20 Uhr eine weitere Vorstel-
lung.

Landstreicher Siggi, ge-
spielt von Sixten Theuner,
hat in dem Stück die Luxus-
Kreuzfahrt auf der MS Lu-
xor bei einer Tombola ge-
wonnen. Aufgrund seines
ungepflegten Aufzuges mit
übermäßiger Behaarung
wird er vom Dienstpersonal
mit viel Skepsis betrachtet.
Doch als Kapitän Ludwig
von Ballheimer (Franz-Bern-
hard Meyer), der sich vor
seiner Frühpensionierung
auf eine letzte Fahrt begibt,
bei einer Kontrolle der Ret-
tungsboote mitsamt einer
jungen Dame (Marina Lu-
kas) von Bord geht, kommt
der 1. Offizier Gerd Staumo-
ser (Michael Bracht) ausge-
rechnet auf Siggi zurück.

Jung-Talente spielen
schon wie Profis

Dieser genießt sichtlich
sein neues Ansehen als Ka-
pitän, hatten die lustigen
Damen vom Kegelklub „Ei-
ner steht immer“, die durch
ihre ständige Sauferei und
Kommentare stets für auf-
geheiterte Stimmung sor-
gen, ihn doch zuvor gnaden-
los abblitzen lassen. Wäh-
rend sich Sabine Hübner auf
offener See im Rettungsboot
mit dem Kapitän vergnügt,
ist ihr Mann Gernot (Jannik

Junge Talente: Sabine (Marina
Lukas, l.) vergnügt sich mit Ka-
pitän Ballheimer, ihr Mann Ger-
not (Jannik Pielsticker) verfällt
Schiffsärztin Zäpchen (Ronja
Theuner). ■  Fotos: Mertens

Während sich der 1. Offizier (Michael Bracht) um die Geschicke des
Schiffes kümmert, genießt Kapitän Siggi sein Ansehen.

Suppen-Sonntag für guten Zweck
KALLENHARDT ■  Bei vielen
Kallenhardtern blieb am
vergangenen Sonntag die
Küche kalt, sie ließen sich
lieber eine leckere Erbsen-
suppe im Pfarrheim schme-
cken. Der Pfarrgemeinderat
hatte über 200 Portionen
vorbereitet, die freundli-
cherweise das Personal des
Pfadfinderheims am Eulen-
spiegel in der Großküche
kochte. Am sogenannten
Hungersonntag kam alles
dem guten Zweck zugute.
Einige Familien holten sich
auch einen Topf nach Hause
und genossen dort die Sup-
pe.

Ein weiterer Besucher
war der 94-jährige Engel-
bert Knickenberg, der nach
dem Krieg in England eine
neue Heimat gefunden hat
und jedes Jahr noch einmal
nach Kallenhardt reist. Wie
alle anderen ließ er es sich

Gern bezahlten zahlreiche Besucher im Pfarrheim die Suppe für ei-
nen guten Zweck. ■  Foto: Brandschwede

zu Ostern und andere Deko-
rationen erwerben, die
ebenfalls reißenden Absatz
fanden. ■ BB

richtig schmecken.
Nebenbei konnten die

Gäste noch einige kleine
handgefertigte Geschenke

NOTDIENSTE
(kostenfrei), auch der kinderärztliche
Notdienst unter dieser Nummer er-
reichbar.

Zahnarzt: zu erfragen unter Tel.
(0 29 41) 66 28 51.

unter 0 80 00 02 28 33, vom Handy
unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am Fol-
getag erreichbar unter Tel. 116 117

Dienstag, 4. April

Apotheke: ab 9 Uhr bis 9 Uhr am Folge-
tag: Rathaus-Apotheke, Brilon, Kö-
nigstraße 1, Tel. (0 29 61) 29 39.
Weitere zu erfragen aus dem Festnetz

Liturgie im
Nachbarort

MEISTE / KNEBLINGHAUSEN ■

Die Feier der Liturgie am
Palmsonntag, 9. April, wird
diesmal nicht in Meiste,
sondern in Kneblinghausen
gefeiert. Die Teilnehmer be-
ginnen um 9 Uhr am Kreuz
Römerstraße / In den Birken
mit der Segnung der Palm-
zweige, die am Mittwoch, 5.
April, beim Gemeindecafé –
ab 15.30 Uhr im Pfarrheim
Meiste – gebunden werden.
Die Gläubigen ziehen in der
Palmprozession, begleitet
vom Musikverein Knebling-
hausen, zur Nikolauskapel-
le, um dort die Liturgie fort-
zuführen. Eingeladen sind
Gemeindemitglieder aus
Meiste, Kneblinghausen
und Hemmern.

Frühblüher im Fokus
RÜTHEN ■  Für alle Freunde
der Flora des hiesigen Rau-
mes: Die BUND-Ortsgruppe
Lörmecketal lädt zu den
Führungen „Frühblüher im
Lörmecketal“ ein. Die Füh-
rungen, unter der Leitung
von Klaus-Peter Lange, fin-
den am kommenden Sams-
tag, 8. April, und Sonntag, 9.
April, um jeweils 14 Uhr
statt. Treffpunkt ist der

Parkplatz am Hohlen Stein.
Laut Mitteilung dauern die
Führungen etwa 2,5 bis 3
Stunden und sind kostenlos.
Da die Gruppenstärken auf
maximal 25 Personen be-
grenzt sind, wird außerdem
um Anmeldung bei Michael
Bünner, Tel. (0 29 02) 37 39,
gebeten. Anmeldeschluss
ist kommenden Freitag, 7.
April, um 18 Uhr.

Regionalplan
ist Thema

RÜTHEN ■  Die BG Rüthen
trifft sich zur Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag,
6. April, um 19 in der Markt-
schänke Wendels in Rü-
then. Regionalratsmitglied
Joschi Kleine referiert zum
Thema Regionalplan und
dessen Bedeutung für Rü-
then. Alle Interessierten
sind willkommen.

TERMINE HEUTE
Dienstag, 4. April

Premiere „Anna und Omar“ - Ein
Theaterprojekt der BUND-Jugend
Soest: 19 Uhr in der Stadthalle Rü-
then, Einlass ab 18.30 Uhr (Eintritt
frei).

Rentenversicherungsberatung: 9 bis
15 Uhr im Rüthener Rathaus, Tel.
(0 29 52) 81 81 35.

kfd Rüthen: 8.30 Uhr Frauenmesse in
der St.-Nikolaus-Kirche, anschließend
Frühstück im Pfarrheim.

CDU Fraktion Rüthen: 18.30 Uhr Sit-
zung im Sitzungssaal des Rathauses.

Mehrgenerationenhaus Rüthen: 9.30
bis 11.30 Uhr „Rat + Hilfe“, 11 bis 14
Uhr „Mahl+Zeit“ (Anmeldung unter
Tel. (0 29 52) 9 02 75 60, Haus Bu-
uck.

Kinderschutzbund Rüthen: 14 bis
16.30 Uhr Gruppennachmittag für
Kinder von 6 bis 12 Jahren im Schlan-
genpfad 10.

Kinder- und Jugendzentrum „treff“:
13 bis 21.30 Uhr geöffnet.

AWo Gymnastikgruppe: 19 Uhr in der
Rombergturnhalle.

Kath. öffentliche Bücherei Rüthen:
16 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Caritas-Tagesbetreuung auf dem Lan-
de: 10 bis 16 Uhr im Pfarrheim Oeste-
reiden, Antoniusstraße 9, Tel.
(01 51) 29 26 97 97.

Tambourkorps Rüthen: 19.30 bis
21.30 Uhr Gesamtprobe, Stadthalle.

MSC Rüthen: 17 bis 20 Uhr Übungs-
möglichkeit für Autofahrer in der Ver-
kehrsübungsanlage Kaiserkuhle.

Pastoralverbundsbüro Rüthen: 9 bis
11 Uhr geöffnet, Tel.
(0 29 52) 9 70 69 90.

St. Clemens Kallenhardt: 16 bis 17
Uhr Pfarrbüro geöffnet, Tel.
(0 29 02) 9 12 18 38, 18 Uhr Netzsu-
che.

St. Anna Hemmern: 19 Uhr Hl. Messe.
St. Johannes Bapt. Langenstraße:

Tag der eucharistischen Anbetung:
16 Uhr Eröffnung, anschließend Bet-
stunden, 18 Uhr Hl. Messe zum Ab-
schluss mit Te Deum und sakramen-
talem Segen.

St. Gervasius und Protasius Altenrü-
then: 8.30 Uhr Hl. Messe.

Caritas-Beratungsstelle für Jugendli-
che, Eltern und Kinder: 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde in Warstein, Hauptstra-
ße 24, Tel. (0 29 02) 20 77.

NACHRICHTEN
OESTEREIDEN ■ Der Platt-
deutsche Arbeitskreis trifft
sich Mittwoch, 5. April, um
19 Uhr im Gasthof Pieper.

ALTENRÜTHEN ■  Das „offene
Bücherregal“ in Altenrü-
then fällt am heutigen
Dienstag, 4. April, aus.


